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Heidelberg, 22.07.2020 

 
Sachantrag zu TOP 19.1 ö des GR am 23.07.2020: verpflichtende Vorgaben zum Ausbau von Pho-
tovoltaikanlagen 
 
Flachdächer sind flächendeckend mit Photovoltaik- und/oder Solarthermie-Anlagen auszustatten. Dach-
aufbauten, Entlüftungsrohre, Schornsteine etc. sind nach Möglichkeit zu reduzieren, im Norden anzuord-
nen bzw. unter Berücksichtigung der Solaranlage zu planen. Die Nutzung des Dachs zur solaren Ener-
gieerzeugung ist dauerhaft zu erhalten. Werden von Eigentümer*in/Besitzer*in keine Anlagen gebaut, 
sollen die Dachflächen Dritten (Stadtwerken, Energiegenossenschaften u.a.) zur Verfügung gestellt wer-
den. 
 
Alternativ hierzu sind Flachdächer flächendeckend mindestens zu 80 % zu bepflanzen und in Kombinati-
on mit solarer Energienutzung zu versehen. Die Vegetationsschicht muss dabei eine Gesamtstärke grö-
ßer 10 Zentimeter aufweisen. Die Dachbegrünung ist dauerhaft zu erhalten.   
 
Auf eine ganze oder teilweise Nutzung durch Photovoltaik kann nur in begründeten Fällen verzichtet wer-
den, beispielsweise bei starker Verschattung des Dachs oder besonderer ökologischer Erfordernisse für 
Ausgleichsflächen auf dem Dach oder nicht anders lösbarer Gewährleistung der Regenwasserretention 
im Rahmen des Regenwasser-Bewirtschaftungskonzepts.  
 
Begründung 
Photovoltaik auf Dächern ist die effektivste Form der Dachnutzung in Zeiten des Klimawandels. Bereits 
im Dezember 2019 hatte der Gemeinderat beschlossen, bei den damals zur Entscheidung anstehenden 
Bebauungsplänen (MTV, Hospital) eine Beschränkung von Photovoltaik auf starre 40% der Dachfläche 
zumindest auf dem Verwaltungswege aufzulockern. In der aktuellen Beschlussvorlage taucht die Begren-
zung auf 40% Photovoltaik als Regelfall für zukünftige Bebauungspläne wieder auf. Dies soll gestrichen 
werden, um die energetische Nutzung der Dächer zu unterstützen und mehr Flexibilität zu ermöglichen, 
z.B. auch je nach Standort ganze Dächer mit Photovoltaik und ganze Dächer grün gestalten zu können, 
was Kosten spart und Verfahren vereinfacht. 
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